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Herzlich willkommen zum neuen Newspepper.

Ein wundervolles Jahr geht nun zu Ende und wir möchten Ihnen 
zum Abschluss noch unser Hausmagazin mit auf den Weg geben. 
Mit einigen Impressionen von der Arbeit der accente und einem 
Ausblick auf Neues.

2018 hat uns viel Sonne beschert, tolle Messen, spannende 
Veranstaltungen, eine großartige neue Messehalle und positive 
Veränderungen innerhalb unserer Firma. 

Wir dürfen erwarten, dass in naher Zukunft in vielerlei Hinsicht 
entscheidende Weichen gestellt werden: Für die Welt, Europa, das 
Klima, den Handel, die Demokratie. Im Kleinen kann man die 
Entwicklung dieser Themenfelder wie in einem Brennglas im 
Messegeschäft beobachten. 

Und auch ganz konkret stellen sich einem Messecaterer heute 
neue, komplexe Herausforderungen seitens der Kunden, der 
Mitarbeiter, Politik und Öffentlichkeit. Wir begegnen immer 
höheren Erwartungen und Anforderungen.

Während Mitbewerber investieren, zum Beispiel in Ausstattung 
und Location, um die Aufenthaltsqualität bei Veranstaltungen zu 
erhöhen, ist der Arbeitsmarkt heiß umkämpft. Angesichts dieser 
Rahmenbedingungen ist die personelle, technische und 
organisatorische Weiterentwicklung für accente ein Muss.

Entscheidend hierfür sind die Menschen: Unser Team, das die 
vielen Stärken der Einzelnen zusammenführt zu einem großen 
Ganzen. Wir möchten ein attraktiver, sicherer Arbeitgeber sein 
und ein verlässlicher Partner, der sich kümmert, hinhört und die 
Zufriedenheit aller im Blick hat. 

Positiv auf die Herausforderungen der Zukunft reagieren. 
Gemeinsam. Das wünschen wir uns im Kleinen und im Großen.

Und nun viel Spaß beim Lesen dieser Newspepper-Ausgabe. 

Johann Thoma und Holger Schuster

Frankfurt am Main im Dezember 2018

| 2 3 |

L IEBE  leser
Buchmesse – klingt das nicht in diesen Tagen verstaubt und 
langweilig? Was wollen Menschen im digitalen Zeitalter mit 
Büchern? Weit gefehlt. Bücher sind seit der Erfindung des 
Buchdruckes aufklärerisches Instrument, Garant für Bildung und 
die Verbreitung von Ideen. Es werden Geschichten geschrieben 
und Geschichte wird geschrieben. Und genau so vielschichtig und 
zukunftsorientiert stellte sich die diesjährige 70. Frankfurter 
Buchmesse ihren 285.024 Besucherinnen und Besuchern dar.

7.503 Aussteller aus 109 Ländern nahmen in diesem Jahr teil. 
Neben der „klassischen Buchmesse“ gab es Konferenzen, 
Workshops, Innovations- und Scouting-Meetings sowie viele 
themenbezogene Veranstaltungen im Frankfurt Pavilion und in 
der Stadt mit Tausenden Besuchern.

„Als internationalste Veranstaltung ihrer Art ist die Frankfurter 
Buchmesse der ideale Ort um über globalgesellschaftliche 
Themen zu diskutieren. Wir beobachten ein erkennbar 
wachsendes Bedürfnis an politischer Teilhabe; der Wunsch, die 
eigene Position zu bestimmen und am gesellschaftlichen Diskurs 
teilzunehmen, nimmt zu“, sagte Juergen Boos, Direktor der 
Frankfurter Buchmesse.

Heinrich Riethmüller, der Vorsteher des Börsenvereins des 
Deutschen Buchhandels: „Die 70. Frankfurter Buchmesse war am 
Puls der Zeit. Die Buchbranche hat deutlich Flagge gezeigt für 
Menschenrechte, für Freiheit, Vielfalt und Respekt. Fünf Tage lang 
war Frankfurt der weltweit größte Handelsplatz für Inhalte und 
Geschichten. Die Buchmesse zeigte sich als ein Ort der Ideen und 
Debatten und ein großes Fest des Lesens zugleich. Die 
Begeisterung für Bücher und die Bedeutung der Literatur für die 
Menschen ließen sich deutlich erleben. Verlage und 
Buchhandlungen arbeiten intensiv an neuen Wegen zu den 
Kunden von heute, das war auf der Messe greifbar.“

Ein Publikumsmagnet war der neue Frankfurt Pavilion, der von 
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier eröffnet wurde. 

PU BL IKUMSMAGNET  buchmesse
Internationaler Ort der Ideen und Debatten 

Autoren von Weltrang machten die 
Frankfurter Buchmesse zu einem Fest für 
Literatur: Chimamanda Ngozi Adichie setzte 
den Ton mit ihrer eindrücklichen Rede zu 
brandaktuellen Themen wie Migration, 
Rassismus und Frauenrechten. 

An fünf Messetagen begeisterten Paul Beatty, 
Dmitry Glukhovsky, Ana Kordsaia-
Samadischwili, Maja Lunde, Laksmi 
Pamuntiak, David Sedaris, Nguyen Ngoc Tu, 
Meg Wolitzer und viele andere Autoren ihr 
Publikum.

Zum Ehrengastauftritt Georgiens sagte 
Juergen Boos, Direktor der Frankfurter 
Buchmesse: „Georgiens Auftritt in Frankfurt 
hat die Herzen der Buchmessebesucher 
berührt. Eine Präsentation, Performances, 
Musik, kulinarische Entdeckungen, Lesungen 
und vor allem eine beeindruckende Vielfalt 
literarischer Stimmen. Georgien hat uns auf 
eine Entdeckungsreise eingeladen – wir sind 
dieser Einladung sehr gern gefolgt.“ 

Einer Einladung, der auch accente, zum 
Beispiel mit einem speziellen kulinarischen 
Angebot im Restaurant Patio, gerne gefolgt 
ist. Insbesondere die internationale 
Atmosphäre, die zahlreichen Veranstaltungen 
und Besucher sowie die Einflüsse des 
Gastlandes machen für den Messecaterer die 
Buchmesse jedes Jahr zu einem Highlight der 
Saison. accente freut sich im nächsten Jahr 
auf den Ehrengast Norwegen. 

Velkommen til Frankfurt!
Der Frankfurt Pavilion
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Neue Messehalle eröffnetStreetScooter in Dienst gestellt
Bei einem Festakt mit rund 2.000 geladenen 
Gästen aus Politik, Wirtschaft und Medien 
wurde am 25. Oktober 2018 auf dem 
Frankfurter Messegelände die Messehalle 12 
eingeweiht. Das Gebäude wurde in zwei 
Jahren Bauzeit errichtet und bildet den 
Schlussstein in der Bebauung freier Fläche 
innerhalb des Westgeländes der Messe 
Frankfurt.

Anlässlich der feierlichen Eröffnung der 
neuen Messehalle 12 wurde im Nordfoyer der 
Halle die Installation „Flying to Peace“ des 
Münchner Designers Ingo Maurer der 
Öffentlichkeit vorgestellt und in Betrieb 
genommen.

Peter Feldmann, Oberbürgermeister der Stadt 
Frankfurt am Main und 
Aufsichtsratsvorsitzender der Messe 
Frankfurt, zeigte sich besonders von der 
außergewöhnlichen Architektur der Halle 
beeindruckt: „Die Halle 12 ist ein weiteres 
architektonisches Highlight auf dem 
Frankfurter Messegelände. Zu Spitzenzeiten 
haben gleichzeitig über 800 Fachkräfte auf 
der Baustelle der rund 34.000 Quadratmeter 
großen Halle gearbeitet. Ihre Grundfläche 
entspricht der Größe von fünf Fußballfeldern. 
Im angrenzenden Parkhaus stehen 800 
Parkplätze zur Verfügung. Es wurden ca. 650 
Kilometer Kabel verlegt. Auf dem Dach stehen 
5.300 Solarmodule mit einer Gesamtfläche 
von 9.000 Quadratmetern. Damit ist eine 
Energieerzeugung möglich, die dem 
durchschnittlichen Jahresverbrauch von 241 
Vier-Personen-Haushalten entspricht.“

12  vollendet

| 4 5 |

anderem durch ein erweitertes Getränke-
angebot inklusive diverser Cocktails von 
anderen Bistros auf dem Gelände ab.

Das Café „Zickzack“ im Erdgeschoß erscheint 
wiederum im eigenen, besonderen Design. 
Für die Besucher ist es die perfekte 
Anlaufstelle für eine kleine Mahlzeit 
zwischendurch. Durch die Außenterrasse 
gelangt man im Anschluss schnell auf das 
Freigelände der Messe.

Auf beiden Hallenebenen dienen mobile Café 
Boxen als zusätzliche Verkaufsstellen in den 
Ausstellungsflächen. Bei Hochbetrieb in den 
Restaurants und Bistros wird Besuchern und 
Ausstellern somit eine Ausweichmöglichkeit 
mit einer attraktiven Auswahl geboten.

Sowohl von der Optik als auch von der 
inhaltlichen Ausrichtung her fügen sich die 
Gastronomieflächen in das Konzept von 
Fortschritt und Neuerung der Halle 12 ein, 
zum Beispiel mit den Abbildungen der 
Speisenangebote auf zahlreichen Monitoren.

accente betreibt nun insgesamt 22 
Restaurants und ca. 70 Cafés und Snackbars 
auf dem Frankfurter Messegelände.

Mit der offiziellen Eröffnung der Halle 12 erweitert accente das 
eigene Portfolio um zusätzliche moderne Outlets.

Auch in der neu errichteten Halle der Messe Frankfurt ist accente 
als Messecaterer vertreten. Auf zwei Ebenen sind neun 
Gastronomieeinheiten verteilt, davon zwei größere 
Selbstbedienungsrestaurants, zwei Bistros, zwei Café Bars und 
drei mobile Café Boxen in den Ausstellungsflächen der Halle.

Das Restaurant „My deer!“ im Erdgeschoss fällt durch eine 
besondere Architektur auf. Die Bestuhlungsfläche des Foyers wird 
von einer lamellenartigen Holzkonstruktion überdacht und 
kreiert so im Zusammenspiel mit Lampen aus Hirschgeweihen 
und dem dunklen Mobiliar eine geheimnisvolle Atmosphäre. Das 
Speisenangebot des Mydeer! ist mit regionaler Kost an die 
optische Thematik des Restaurants angepasst

Das „Finery“ in der Ebene 1 bildet einen optischen Kontrast zum 
Mydeer!. Neben einem spektakulären Ausblick auf die Halle 11 
bekommt das Restaurant durch eine moderne Einrichtung und 
warme Beleuchtung einen gemütlichen Lounge-Charakter. Beide 
Restaurants bieten jeweils Platz für circa 200 Gäste.

Stilmäßig angepasst ist das Bistro „Copper Moon“, das sich 
ebenfalls im Obergeschoss befindet. Eine gemütliche Atmosphäre 
lädt hier zum Verweilen ein. Das Copper Moon hebt sich unter 

zukunft JETZT

Unter Strom. Nachhaltig. Flott unterwegs. Der passt zur accente. 

Noch sieht man sie recht selten auf der Straße, zumeist in Gelb. 
Sie erfreuen sich regen Interesses und sind eins der positivsten 
Beispiele nachhaltiger Technikinnovationen „Made in Germany“ 
der letzten Jahre. Die Messe Frankfurt und die accente stellten im 
September die ersten elektrischen Nutzfahrzeuge der Marke 
StreetScooter aus Aachen in Dienst. 

Richard Bonn, Leiter der accente-Technik zieht nach den ersten 
Wochen zufrieden Zwischenbilanz: „Die Reichweite von 
mindestens 120 Kilometer pro Akkuladung und die Zuladung von 
900 kg ist für accente absolut top. Die Elektrotransporter haben 
wenig unnötige Technik an Bord  und sind recht flott an normalen 
Schuko-Steckdosen zu laden, da braucht man keine Extra-
Infrastruktur.“

Für die accente bedeutet der Einstieg in die neue Klasse der 
leichten E-Nutzfahrzeuge einen weiteren Baustein in der 
Umsetzung des Ziels des Green Catering in allen Bereichen. 
Bereits seit Jahren sind für Stand- und Event-Catering etliche 
Elektrofahrzeuge auf dem Messegelände unterwegs. 

Für die Zukunft (und das ist im doppelten Sinne zu verstehen) 
wird accente einen emissionsfreien Fuhrpark anstreben und 
dabei die Rahmenbedingungen und die verfügbaren Lösungen 
stets im Blick behalten.

V.l.n.r. Detlef Braun, Mathias Samson, Gerhard Wittfeld, Peter Feldmann,
Johann Bögl, Wolfgang Marzin, Prof. Wagner K., Uwe Behm, Markus Quint
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Nach vielen Events, Weihnachtsfeiern und dem Rutsch ins neue Jahr mit der 
großen Silvesterparty steht im Depot 1899 in Sachsenhausen direkt wieder ein 
prall gefülltes Programm auf dem Eventkalender.

Für Menschen, die ihre Liebe feiern, das Leben genießen, sich etwas anders 
inspirieren lassen wollen – weit entfernt von Kitsch und Tüll, findet im Depot am 
11. und 12. Januar 2019 die Hochzeitsmesse „Wildlove“ statt. Zwischen kleinen 
Gaumenfreuden, Vintage-Hochzeitsdekorationen, umwerfender Brautmode und 
vielem mehr können die Besucher mit Drinks und Live-Musik das Wochenende 
genießen – am Samstag zusätzlich wie immer mit Frühstücksbuffet.

Am folgenden Wochenende steht der Dinner-Krimi „Mord an Bord, Mylord“ mit 
4-Gänge-Menü auf dem Programm und nimmt die Gäste am 20. Januar mit auf 
eine kriminalistische Reise.

Und schließlich darf auch am 26.1. wieder im Rahmen der einmal im Monat 
stattfindenden „+30-Party“ zu 90er-, 00er- und Charts-Musik abgerockt werden.
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Herr Geulig ist neuer Bereichsleiter Personal bei accente. Eine 
verantwortungsvolle Position in diesem Unternehmen, das in 
allen Facetten und Ressorts perfekten Service bieten will. In 
Zeiten, in denen es schwieriger geworden ist, Mitarbeiter zu 
finden, kommt der Rekrutierung, Ausbildung, Personalplanung 
und -führung eine immer größere Bedeutung zu. 

Markus Geulig, im Team bei accente seit September 2018, wurde 
ganz „klassisch“ durch ein 
Stellenangebot auf die Tätigkeit 
bei seinem neuen Arbeitgeber 
aufmerksam. 

Der gelernte Betriebswirt 
arbeitete zuvor  als 
Geschäftsführer für Personal 
und Organisation in einem 
großen Warenhauskonzern.

„Ich habe in meiner über 20-
jährigen Laufbahn in neun 
verschiedenen Warenhäusern, 
von Hannover über München 

bis Berlin, zuletzt in Freiburg gearbeitet. Alle diese Stationen und 
vor allem die Menschen, mit denen ich zusammenarbeiten 
durfte, sind für mich wichtig gewesen.“

Als Teamplayer möchte Herr Geulig zunächst in seiner Position 
ankommen und durch eine serviceorientierte Ausrichtung des 
Bereichs Personal zum besseren Gelingen aller personellen 
Belange in der accente beitragen.

accente bietet ein breites Portfolio an, viele Dienstleistungen sind 
sehr personalintensiv. Hier sind Organisation, Kommunikation 
und Überblick gefragt. Vielfältigen Anforderungen gerecht zu 
werden, hat in der Vergangenheit stets das berufliche Leben von 
Herrn Geulig bestimmt, insofern sieht er den kommenden 
Herausforderungen mit sportlichem Ehrgeiz entgegen. 

„Die Vielfalt der täglichen Aufgaben und die unmittelbare 
Auswirkung unserer Tätigkeit auf den Kunden macht die Arbeit 
bei accente so interessant“, so Markus Geulig.

Home ist where the heart is – dies ist das Motto des 
Personalspezialisten. „Und mein Herz ist bei meiner Familie. Da 
meine Eltern in der Eifel leben, mein Bruder in der Nähe von 
Karlsruhe und meine Frau in Niedernhausen, habe ich eine große 
Heimat.“

Als Ausgleich zum Job genießt Herr Geulig seine Freizeit mit der 
Familie bei Wanderungen oder Bewegung im Freien.

accente ist Sponsor beim Festhallen Reitturnier

das FÄNGT  jahr GUT  AN
Keine Winterpause im Wirtshaus Depot 1899

ON  duty
Markus Geulig

Alljährlich bildet das Festhallen Reitturnier den glamourösen 
Abschluss des Reitsportjahres in Frankfurt. accente zeichnet für 
das Turniercatering verantwortlich und überreicht als Sponsor 
traditionell den Sonderpreis für das Siegerpferd am Finaltag. 

3.500 Gäste folgten Ende Oktober einer Einla-
dung der Deutschen Vermögensberatung AG 
(DVAG) zu einem Festakt in der Frankfurter 
Festhalle und einer anschließenden Gala-Party 
in der benachbarten Halle 3.

Als Teil des Gesamtevents durfte accente den 
kulinarischen Beitrag unter Beteiligung von 
vier Sterneköchen organisieren und umsetzen 
– bei der gegebenen Zahl der Gäste ein groß 
angelegtes Unterfangen. Ein spannender 
Auftrag für die Catering-Profis.

Je eines der Gerichte wurde nach der Rezeptur 
der prominenten Köche in der accente-Küche 
zubereitet und auf vier großen Buffetstatio-
nen präsentiert, eingebettet in ein passendes 
kulinarisches Rahmenprogramm. 

Als Komplett-Dienstleister hat accente neben 
der DVAG-Hauptveranstaltung auch das 
Catering für Künstler, Crew und VIPs 
übernommen. Insgesamt waren über 700 
Mitarbeiter mit der Vorbereitung und 
Durchführung dieses Events betraut.

gala CARTE
Catering mit Sterneköchen
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